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Pressemitteilung 

28. September 2016 

 

Knorr-Bremse will Reibmaterialspezialisten ICER Rail übernehmen 

Knorr-Bremse plant, alle Anteile an dem Joint Venture ICER Rail zu erwerben. Damit 
erweitert Knorr-Bremse seine Position bei Reibmaterialien – einem zentralen und 
technisch anspruchsvollen Bestandteil von Bremssystemen. Über den Kaufpreis ist 
Stillschweigen vereinbart. Der Erwerb steht unter dem Vorbehalt der kartellrechtli-
chen Zustimmung. 

ICER Rail wurde 2010 als Gemeinschaftsunternehmen der spanischen Berkelium Gruppe 
und Knorr-Bremse gegründet und hat sich in der Zwischenzeit zu einem weltweit führenden 
Hersteller von Reibmaterialien für Schienenfahrzeuge entwickelt. Am Standort Pamplona in 
Spanien entwickelt und produziert ICER Rail neuartige Reibbeläge für nahezu alle Anwen-
dungen im Schienenverkehr. 

„Die komplette Übernahme von ICER Rail war für Knorr-Bremse der logische Folgeschritt in 
der Weiterentwicklung unserer Belagstrategie im Schienenfahrzeugbereich“, so Klaus Del-
ler, Vorsitzender des Vorstands der Knorr-Bremse AG. „Die ganzheitliche Entwicklung von 
Bremssystemen und deren Reibmaterialien hilft uns, die Bremswirkung weiter zu verbes-
sern, die Lebenszykluskosten zu senken und die Lärmbelastung zu reduzieren. Davon pro-
fitieren unsere Kunden und die Umwelt.“  

Die geplante Übernahme fügt sich nahtlos in die kontinuierliche Wachstumsstrategie von 
Knorr-Bremse ein. 2008 erwarb Knorr-Bremse den führenden nordamerikanischen Herstel-
ler von Bremsklötzen für Lokomotiven und Güterwagen, Anchor Brake Shoes. 2010 folgte 
die Gründung des Gemeinschaftsunternehmens ICER Rail, mit dem Knorr-Bremse sein 
Angebot um organische Bremsbeläge und Bremsklötze für Fahrzeuge, die dem europäi-
schen UIC-Standard folgen, erweitern konnte. Im Februar 2016 schließlich übernahm 
Knorr-Bremse die Schienenverkehrsparte des Bremsbelagspezialisten TMD Friction. 

Bildunterschrift: ICER Rail ist einer der weltweit führenden Hersteller von Reibmaterialien für 
Schienenfahrzeuge.  

 

Die Berkelium Gruppe mit Sitz in Pamplona, Spanien, ist ein international tätiges Unternehmen und 
zeichnet sich als Spezialist für die Entwicklung und Fertigung von Bremssystemen für 
Schienenfahrzeuge und Straßenverkehr (Icer Brakes S.A) seit über 50 Jahren durch Qualität und 
Leistungsfähigkeit aus. Berkelium hält zudem Beteiligungen an verschiedenen Unternehmen, wie 
der auf Vending-, Zahlungs-, Sicherheits- und Zugangskontrollsysteme spezialisierten Azkoyen 
Group. Die Berkelium Gruppe ist in sieben Ländern mit Produktionsstandorten vertreten und 
exportiert in über siebzig Länder der Welt.  
 
Knorr-Bremse ist der führende Hersteller von Bremssystemen für Schienen- und Nutzfahrzeuge 
weltweit mit fast 6 Mrd. Euro Umsatz im Jahr 2015. Rund 25.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
30 Ländern entwickeln, fertigen und betreuen Brems-, Einstiegs-, Steuerungs- und 
Energieversorgungssysteme, Klimaanlagen, Assistenzsysteme und Leittechnik sowie Lösungen für 
die Antriebs- und Getriebesteuerung. Als technologischer Schrittmacher leistet das Unternehmen 
seit mehr als 110 Jahren mit seinen Produkten einen maßgeblichen Beitrag zur Sicherheit auf 
Schiene und Straße. Mehr als eine Milliarde Menschen weltweit vertrauen Tag für Tag den 
Systemen von Knorr-Bremse. 
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Kontakt: 
Dr. Detlef Hug Knorr-Bremse AG 
Leiter Unternehmenskommunikation Moosacher Straße 80 
Tel: +49 (0)89 3547 1402 D-80809 München 
E-Mail: detlef.hug@knorr-bremse.com www.knorr-bremse.com 


